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​​„The People’s COP“ schafft eine Plattform für die Menschen und Gemeinschaften, die von der UN-Klimakonferenz 
2022 (COP27) ausgeschlossen werden. Mit einer mehrwöchigen Online-Informationskampagne sowie einer 
abschließenden virtuellen Plenarveranstaltung tragen wir die Botschaften derer zusammen, die als erste und am 
stärksten von den Auswirkungen der Erdüberhitzung betroffen sind. Gemeinsam richten wir uns damit an die 
Politiker*innen, die darüber entscheiden, wie die Welt den Herausforderungen der Klimakrise begegnet.
 
„The People's COP“ verleiht den Menschen und Gemeinschaften Gehör, die in multilateralen und nationalen 
Entscheidungsfindungsprozessen ignoriert und übergangen werden. Im Mittelpunkt der Bewegung stehen die Geschichten 
der Menschen an vorderster Front der Klimakrise sowie die Lösungen, die wir heute bereits haben, um sie zu bewältigen.

Mit „The People’s COP“ tragen wir die Perspektiven und Botschaften von Gemeinschaften und Organisationen auf der ganzen 
Welt zusammen und verfassen eine gemeinsame Liste klarer, konkreter und umsetzbarer Forderungen. Diese werden wir den 
Delegierten vorlegen, die im November 2022 am UN-Klimagipfel in Scharm asch-Schaich teilnehmen.

Unsere Botschaft ist eine der Dringlichkeit, aber auch der Hoffnung: Der Kampf gegen die Klimakrise ist noch nicht verloren – 
wir können eine gerechtere, nachhaltigere Zukunft für uns alle schaffen.
 
Wie „The People’s COP” funktioniert

Mit „The People's COP“ setzen wir eine Online-Bewegung in Gang, um Aktivist*innen eine Plattform zu bieten, mit 
der sie ihre Perspektive sowie (Video-)Berichte zu den Auswirkungen der Klimakrise auf ihre Gemeinden 
austauschen können. Über unsere digitalen Plattformen werden wir die Forderungen der Öffentlichkeit an politische 
Entscheidungsträger*innen während der COP27 einholen. Diese werden wir anschließend in einer gemeinsamen 
Erklärung zusammenfassen und den Delegierten der COP27 vor Beginn der Konferenz übergeben.

Die Informationskampagne wird in einer halbtägigen virtuellen Plenarveranstaltung – „The People’s COP“ – enden und in 
der Woche vor der offiziellen Eröffnung der COP27 stattfinden. Die Online-Veranstaltung wird über Streaming-Plattformen 
live für die Öffentlichkeit zugänglich sein und richtet sich speziell an Entscheidungsträger*innen, die an der 
Weltklimakonferenz teilnehmen.

Die Veranstaltung „The People's COP“ wird Filmvorführungen, Live-Berichte sowie Reden und Podiumsdiskussionen 
von bzw. mit Expert*innen und Vertreter*innen der globalen Klimabewegung umfassen. Der Höhepunkt der 
Veranstaltung wird das „People's Plenary“ sein, auf dem internationale Aktivist*innen ihre Botschaften an die führenden 
Politiker*innen der Welt richten und das „People's COP Manifest“ vorgestellt wird.
 
Die Bewegung rund um „The People’s COP“ wird sich über die UN-Klimakonferenz hinaus fortsetzen. Die Environmental 
Justice Foundation (EJF) und ihre Partner*innen werden das „People's COP Manifest“ über ihre On- und Offline-
Kanäle reichweitenstark verbreiten und wichtige Interessengruppen inner- und außerhalb der Klimaverhandlungen 
einbinden, um ehrgeizige und ambitionierte Verpflichtungen sowie konkrete Maßnahmen von Staaten und 
Regierungsvertreter*innen zu fordern, die in den COP-Beschlusstext sowie in die nationale und multilaterale Politik 
aufgenommen werden sollen.
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